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Presseinformation, am 03. Dezember 2009 

 

Zeit Punkt Lesen: „Lieblingsbuch der Niederösterrei cherInnen“ 

NÖ hat gewählt: Lieblingsbuch kommt aus der Bucklig en 

Welt 
* „Lebensspuren II – Arbeit und Freizeit im Land der tausend Hügel“ vor „Glück aus 

dem Supermarkt“ und „Bis(s) zum Morgengrauen“. 

* 43 Beiträge zu „Dreh-Buch“ wurden rund 8.000 Mal aufgerufen. 
 
St. Pölten/Grafenegg – Das Sachbuch „Lebensspuren I I“ von Johann Hagenhofer und Gert 

Dressel konnte seine Halbzeitführung bei der Aktion  „Das Lieblingsbuch der 

NiederösterreicherInnen“ behaupten. Auf den Plätzen  folgen „Glück aus dem Supermarkt“ des 

Wiener Neudorfers Peter Mitmasser vor Stephenie Mey ers Vampirgeschichte „Bis(s) zum 

Morgengrauen“. 

 

Zeit Punkt Lesen freut sich über eine erfolgreiche zweite „Lieblingsbuch“-Aktion: Mehrere 

tausend NiederösterreicherInnen stimmten für ihre B uchfavoriten, 43 Einreichungen zum 

Kurzfilmwettbewerb „Dreh-Buch“ wurden knapp 8.000 M al via YouTube aufgerufen. Mit dem 

Fest „Zeichen und Wunder“ am Sonntag, dem 6. Dezemb er 2009 präsentiert Zeit Punkt Lesen 

ab 15.30 Uhr die besten „Dreh-Buch“ Videos und feie rt alle PreisträgerInnen im Rahmen des 

Grafenegger Advents.  

 

Mehrere Tausend NiederösterreicherInnen gaben bei der Aktion „Das Lieblingsbuch der 

NiederösterreicherInnen“, initiiert von Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka, die 

Stimme für ihr Lieblingsbuch ab. Als Sieger gingen die Autoren Johann Hagenhofer und Gert Dressel 

mit „Lebensspuren II – Arbeit und Freizeit im Land der tausend Hügel“ hervor. Am Sonntag, dem 6. 

Dezember 2009 werden im Rahmen des Grafenegger Advents bei der Abschlussveranstaltung 

„Zeichen und Wunder“ alle GewinnerInnen der Aktion gefeiert und mit Preisen ausgezeichnet, unter 

anderem mit einer Reise zur Frankfurter Buchmesse 2010. 

 

Bei „Zeichen und Wunder“ werden auch die besten Kurzfilme des erstmals durchgeführten 

Videowettbewerbs „Dreh-Buch“ gekürt. 43 Einreichungen hoffen auf einen Stockerlplatz. Ihre Videos 

auf YouTube wurden bisher knapp 8.000 Mal angesehen. Siehe: www.youtube.com/ZeitPunktLesen 

Ein Highlight von „Zeichen und Wunder“ ist das Video von LH-Stv. Wolfgang Sobotka – außer 

Konkurrenz eingereicht –, in dem er sein Lieblingsbuch als Rätsel in Szene setzt.  
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Lieblingsbuch aus der Buckligen Welt 

 

Zum zweiten Mal begab sich Zeit Punkt Lesen mit „Das Lieblingsbuch der NiederösterreicherInnen“ 

auf die Suche nach der Lieblingslektüre im Land. Die Autoren Johann Hagenhofer und Gert Dressel 

konnten ihre Halbzeitführung behaupten: In „Lebensspuren II“ beschreiben sie das Arbeitsleben und 

Freizeitverhalten in der Buckligen Welt und konnten damit die größte Fangemeinde mobilisieren. „Es 

freut mich, dass ein ‚Niederösterreich-Buch’ zum Lieblingsbuch gewählt wurde. Wie es scheint, haben 

sich viele Menschen in der Buckligen Welt bereits auf ‚Lebensspuren II’ gefreut und fleißig dafür 

gestimmt“, kommentiert LH-Stv. Sobotka die Wahl.  

 

Auf Platz zwei schaffte es „Glück aus dem Supermarkt“ des Wiener Neudorfers Peter Mitmasser. Der 

Roman sicherte sich in den letzten Tagen des Gewinnspiels langsam aber stetig einen Platz unter den 

ersten Drei. Den eroberte auch das erste Buch der Vampir-Serie „Bis(s) zum Morgengrauen“ von 

Stephenie Meyers. Den „undankbaren“ vierten Platz belegte Daniel Glattauer mit „Gut gegen 

Nordwind“. Er hielt damit jene Position, die er bereits bei der Lieblingsbuchwahl 2007/08 errungen 

hatte.  

 

Hauptgewinnerin kommt aus Statzendorf 

 

Besonderen Grund zur Freude hat Michaela Giesswein (40) aus Statzendorf. Mit ihrer Teilnahme an 

der Wahl zum niederösterreichischen Lieblingsbuch 2009 hat sie den Haupttreffer gelandet: eine 

Reise zur Frankfurter Buchmesse 2010 für zwei Personen. Giesswein nominierte „rosarot & 

himmelblau“ von Karin Mairitsch und Edwin Prochaska als ihr Lieblingsbuch. Über den zweiten Preis, 

eine Entdeckungsreise mit der Kinderbuch-Illustratorin Renate Habinger, freut sich Erika Grundtner 

(27) aus Bromberg. Ihre Lieblingslektüre ist der Thriller „Die Therapie“ von Sebastian Fitzek. Ein 100-

Euro-Büchergutschein geht an den Drittplatzierten Wolfgang Wedl (40) aus Hochwolkersdorf. Er 

stimmte für das heurige Lieblingsbuch „Lebensspuren II“.  

 

Über den Sonderpreis „Abflug Lesen“, ein Erlebnis-Spaziergang am Vienna International Airport, darf 

sich der neunjährige Julian Kuchar aus Hoheneich freuen. Es hat es gerne gruselig und nominierte 

„Fear Street“ von R. L. Stine. 

 

„Dreh-Buch“ bleibt spannend 

 

Aus den 43 EinreicherInnen zum Videofilmwettbewerb „Dreh-Buch“ wählt die Jury (Antje 

Hochholdinger, Ensemblemitglied des NÖ Landestheaters, Cornelia Travincek, Autorin, und Herwig 

Bitsche, Leiter des Residenz Verlages) die GewinnerInnen. Auf den/die Hauptgewinner/in wartet ein 

iPhone, der/die Zweitplatzierte wirft einen Blick hinter die Kulissen des ORF NÖ und der/die 

Drittplatzierte darf sich über einen 100-Euro-Büchergutschein freuen. Unter den Kurzfilmen, die von 

Schulklassen eingereicht wurden, wird ein Poetry-Slam-Workshop mit Mieze Medusa verlost. 

 

„Für uns ist ‚Dreh-Buch’ ein riesiger Erfolg. Es freut uns, dass so viele Kinder und Jugendliche ihr 

Lieblingsbuch in Szene gesetzt haben. Und vor allem, dass die Videos insgesamt bisher knapp 8.000 

Mal aufgerufen wurden“, sagt Barbara Aschenbrenner, Projektleiterin von Zeit Punkt Lesen. Am 

Sonntag, 6. Dezember kommt zu den 43 Kurzfilmen ein weiterer dazu: Außer Konkurrenz präsentiert 

LH-Stv. Sobotka sein Lieblingsbuch als Kurzfilm. Wer es nicht zu „Zeichen und Wunder“ beim 

Grafenegger Advent schafft, kann sich dieses sowie alle anderen eingereichten Videos unter 

www.youtube.com/ZeitPunktLesen zu Gemüte führen. 
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„Zeichen und Wunder“ 

 

Von 15.30 bis 16.30 Uhr findet am Sonntag, 6. Dezember 2009 im Auditorium des Grafenegger 

Advents die Abschlussveranstaltung und Preisverleihung zu „Das Lieblingsbuch der 

NiederösterreicherInnen“ statt. Im Rahmenprogramm verzaubert Petr Spatina das Publikum mit der 

Glasharfe. Die Schattenspiele von Mike Wanzenböck nehmen die Gäste mit auf eine Reise in 

schwarz-weiß-graue Phantasiewelten. Neben der Preisverleihung der Lieblingsbuch-GewinnerInnen, 

der Präsentation der Siegerprojekte von „Dreh-Buch“ und der Uraufführung des Kurzfilms von LH-Stv. 

Sobotka werden auch die Gewinner des tagesaktuellen Gewinnspiels bekannt gegeben. 

 

Von 10.00 bis 19.00 Uhr entdecken die BesucherInnen des Grafenegger Advents die Stationen des 

Zeit Punkt Lesen-Festes: ein magnetisches Gästebuch, das Buchstabenmeer, Zeichen-Box und 

Lese!Zeichen. An den Wort- und Wärmespendern werden weihnachtliche „Wortschätze“ gratis verteilt: 

Buttons, die unter anderem „Stille“, „Freude“ oder „Licht“ verkünden. Sie sind gleichzeitig die 

„Teilnahmekarten“ am Gewinnspiel.  

 

 

Links 
http://www.youtube.com/ZeitPunktLesen  
http://www.facebook.com/ZeitPunktLesen 
http://www.twitter.com/zeitpunktlesen 
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